
                        

Institut für Archäologische Wissenschaften 

19. Treffen der Arbeitsgemeinschaft Etrusker & Italiker 

Bochum 14.-15. Mai 2021 

Extra Muros. Gräber und Umland etruskischer und italischer Städte  

Programm 

Freitag 14.05.2021 

12:00 – 13:00  Anmeldung  

13:00 – 13:30  Begrüßung durch Jon Albers, Laura Nazim, Raffaella da Vela und Robinson 

Krämer 

 

SEKTION I. GRABKONTEXTE: ARCHITEKTUR, AUSSTATTUNGEN UND VERTEILUNG 

13:00 – 14:00 Sophia Mann (Würzburg): Die etruskischen Bronzen des Martin von 

Wagner-Museums im Vergleich mit Stücken aus etruskischen Gräbern 

14:00 – 14:30 Giacomo Bardelli (Mainz), Stefano Finocchi (Ancona), Vincenzo Baldoni 

(Bologna):  Die Nekropolen von Numana (Prov. Ancona, Italien): 

Topographie, Organisation und Entwicklung der Gräberlandschaft. 

Überlegungen anhand der neuen Forschungen 

14:30 – 15:00 Laura Nazim (Bochum): Etruskische Kammergräber mit 

Sarkophagbestattungen 

15:00 – 15:30  Kaffeepause 

15:30 – 16:00 Raffaella Da Vela (Tübingen): Versteckt, aber gut erreichbar. Die 

tonnengewölbten Kammergräber von Cortona. Zwischen Innenraum und 

Landschaft  

16:00 – 16:30 Robinson Krämer (Rostock): Monumentale Tumuli im Etrurien des 7. Jhs. 

v. Chr. und ihre Funktion als identitätsstiftende Bezugspunkte 

16:30 – 17:30  AG Treffen  

 Anschließend gemeinsames Abendessen  

 

Samstag 15.05.2021 

 

SEKTION II. SIEDLUNGSDYNAMIKEN  

9:30 – 10:00:  Matthias Hoernes (Innsbruck): Intra Muros et Extra: Mauern, Gräber und 

Siedlungsdynamiken im frühhellenistischen Südostitalien 

10:00 – 10:30: L. Bouke van der Meer (Leiden): Etruskische Umlandgötter  



 

 

10:30 – 11:00 Constance von Rüden (Bochum): Gruttiacqua und die Canai-Ebene von 

Sant’Antioco/Sardinien 

11.00 – 11:30  Kaffeepause 

11:30 – 12:00 Bärbel Morstadt (Bochum): Siedlungs- und Bergbausurveys im Iglesiente 

auf Sardinien 

12:00 – 12:30  Abschlussdiskussion 

 

Anschließend: Führung durch die Kunstsammlungen der Ruhr-Universität Bochum durch Dr. 

Soi Agelidis, Leiterin der Kunstsammlungen.  

 

 

Der Workshop findet im Institut für Archäologische Wissenschaften statt. 

 


